
 
 

  Senegal Projekt 2010 e.V. 

 
� Wir wollen helfen 

� Wir wollen fördern 

� Wir wollen Mut machen 

� Wir wollen Hoffnung geben 
 

In der Casamance, im Süden von 
Senegal ist die Armut sehr groß. Nur 

ein geringer Teil der Kinder geht hier 
zur Schule, da es sich die meisten 

Familien nicht leisten können, ihre 
Kinder zur Schule zu schicken. 

Deshalb gibt es hier viele 
benachteiligte Kinder, die keine 
Schule besuchen können und auch 

keine Perspektiven für die Zukunft 
haben. Diese Kinder haben keine 
Chance, ihrer Armut zu entfliehen. 
Behinderte Menschen sind hier 

besonders benachteiligt. 

 

 

 

Wir haben eine lange Liste  
von Zielen. 

Zur Realisierung dieser Ziele 
benötigen wir dringend Ihre 

finanzielle Unterstützung. 

 

 

Der Verein  
„Senegal Projekt 2010 e.V.“ 

 
Im Vereinsregister beim Amtsgericht  

Aachen eingetragen. 

 

Als gemeinnützig anerkannt beim  

Finanzamt Aachen  

Steuernr. 201/5915/4602 

 

Ihre Spenden werden zu 100 %  
direkt für die Menschen  
im Senegal verwendet. 
 
Sie können sicher sein, dass die 

Menschen Ihnen sehr sehr  
dankbar sein werden. 

 
Spendenkonto: 

Aachener Bank 

IBAN: DE26 39060180 1325701010 

BIC: GENODED1AAC 
 

 
Kontaktadresse: 

Dominique Salimou 

Kronenberg 149 

52074 Aachen 

Tel.: 0241/709649 

e-mail: salimou@freenet.de 

Internet: www.salimou.com 

 

 



 

Da sind: 

junge Erwachsene: 

� Wir wollen diesen Menschen eine 

schulische Grundausbildung geben, 

damit sie Lesen und Schreiben lernen. 

 

� Wir wollen sie fördern, wo wir 

können. In workshops können sie 

hilfreiche Techniken erlernen (z.B. 

Nähen, Flechten, Sticken, Basteln 

etc.), damit sie sich ihren 

Lebensunterhalt verdienen können. 

 

� Wir wollen für den 

Fortbestand traditioneller 

Praktiken (Medizin) sorgen. In 

workshops sollen sie 

lebenswichtige Heilmethoden 

erlernen.    

 
     

 

 

 

 

 

 

Da sind: 

Menschen mit Behinderung: 

� Wir wollen diesen Menschen das Gefühl 

geben, dass sie auch etwas wert sind in  

dieser Gesellschaft und, dass sie nicht 

vergessen wurden. 

 

� Wir wollen sie bei ihrer Behinderung  

unterstützen, indem wir ihnen Krücken oder  

Rollstühle besorgen oder Fahrräder  

umbauen, damit sie sich fortbewegen können. 

 

Wir wollen ihnen etwas beibringen und uns  

um sie kümmern. 

Da sind: 

benachteiligte Kinder: 

� Wir wollen diesen Kindern eine 

schulische Grundausbildung geben,  

damit sie Lesen und Schreiben lernen. 

 

� Wir wollen uns um sie kümmern  

und ihre Freizeit gestalten. 

 

� Wir wollen sie fördern, wo wir können.  

 

 

    

 


